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Senatsverwaltung für  
Stadtentwicklung und Wohnen  
 
 

    
 
Herrn Abgeordneten   Frank-Christian Hansel (AfD) 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t   
auf die Schriftliche Anfrage Nr.  18/24 355 
vom 03.08.2020 
über Entschädigungsvereinbarungen der Berliner Flughafen-Gesellschaft mbH (BFG) 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: 
Auf welche Summen belaufen sich die Entschädigungszahlungen der 70 Fälle insgesamt? 

 
Antwort zu 1: 
Mit Stand 04.08.2020 liegen der Erstattungsbehörde Fluglärm nunmehr in insgesamt 105 
Fällen Entschädigungsvereinbarungen zwischen der BFG und den Antragstellenden vor. 
Die Gesamtsumme der Entschädigungszahlungen in diesen Fällen beläuft sich auf 
177.832,35 €. 
 
 
Frage 2: 
Mit wie vielen Entschädigungsvereinbarungen rechnet die Erstattungsbehörde noch und wie hoch wird die 
daraus resultierende Endsumme der Entschädigungszahlungen sein? 

 
Antwort zu 2: 
Eine belastbare Prognose kann wegen der auch aufgrund der Corona-Pandemie stark 
fluktuierenden Antragszahlen nicht abgegeben werden. 
 
 
Berlin, den 11.08.2020 
 
In Vertretung 
 
 
 
Lüscher  
................................ 
Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen   


